
Präsidiumssitzung 13. Januar 2022:  
   
Am Donnerstag, 13. Januar 2022, traf sich das Präsidium des 1. FC Magdeburg zur 
turnusgemäßen Sitzung.   
   
Unter anderem ging es um kurzfristige, mittelfristige und langfristige Investitionen. So war 
die mögliche, kurzfristige Umnutzung einiger Räume in der MDCC-Arena ein Thema. Zudem 
wurde die Erweiterung der bisherigen Container-Zwischenlösung für den sportlichen Bereich 
am Stadion besprochen. 
 
Mittelfristig könnten im Neubau des Sportleistungszentrums gegebenenfalls einige 
Räumlichkeiten genutzt werden. Hier erfolgt weiterhin ein Austausch. 
  
Diskutiert wurde auch über Bedingungen und Voraussetzungen im Ticketbereich für die 
kommende Saison 2022/23. 
 
Vorgestellt wurde das Konzept sowie die Rahmenbedingungen für eine geplante U-23-
Mannschaft. 
 
Zudem war die zuletzt verschobene Mitgliederversammlung 2021 ein Thema. Diese soll, 
wenn es die pandemische Situation zulässt, im März oder April stattfinden.  
 
Mario Winkler, Leiter Organisation Verein & Nachwuchs, stellte eine neue Vereinssoftware 
vor, die zeitnah beim 1. FC Magdeburg e. V. zum Einsatz kommen soll. Durch diese sollen die 
Prozesse, Abläufe und Mitgliederinformationen beschleunigt sowie optimiert werden. 
 
  
Peter Fechner, Präsident des 1. FC Magdeburg:  
„Die kontinuierliche Weiterentwicklung des 1. FC Magdeburg ist enorm wichtig. Das gilt in 
erster Linie für den sportlichen Bereich. Daher sind Investitionen in die Infrastruktur 
unerlässlich. Diesbezüglich gibt es einige Schritte, die wir besprochen und eingeleitet haben, 
die diese Weiterentwicklung vorantreiben.“  
 
  


